
Gregorianische Zeitrechnung und
astronomische Erscheinungen für das Jahr
1909

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nidwaldner Kalender

Band (Jahr): 50 (1909)

PDF erstellt am: 25.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



©re0orlttuifdjc geitrcdjumtg iwfc nlïrwiomtfdjc

Cvfdietmin^rH füt äma $idjr 1909.
-S>aQg"^=-

Scttrefpnung.

©olbette 3ak 10- Btndjapl ber Corner 7.

Sonncngirfcl 14. ©regor. gpaïte VIII.
S5on 3Eeipnad)teu 1908 bid perreu#aftnad)t 1909

ftnb ed 8 tffiocpen 3 Sage.

©ad 3nk 1909 ift eitt gemeined bon 365 ïageu.

Senifßliilje ^efte.

Septuagefima 7. ftebr. fßfingftfonntag 30. SSlai.

2lfcpermittt»od)24.gebr. ©reifaltigf.=§. 6. 3uni.
©fterfomttag 1 i.,?lpril. gronleidjnaiitdf. 10.3uni.
Stuff. ©priftt 20. SSlai. 1. Stbbentfcnnt. 28. ïïlo».

Ouatemkr ober ^ronfajïen.

1. Sleminide. 3. 3D2cir3. 3. gritcid 15. Sept.
2. ©rinitatid 2. 3'tni. 4. Vuciä 15. IDej.

35ie 12 Seidjcn Des ïtcrfrtifed.
SBibber SEage

Stier srf Sforpion
Zwillinge M Sd)iipe J?
Irebd Stcinbod" a
Sotve UEaffermattn A
3ungfrau & S'ifdje X»
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îte Sfidltn îier Sonne uttb Her Planeten.

Sonne O (Srbe 5 Jupiter Oj

SOeexfitr SSlonb (£ ©aturm h
33enud 9 SHard <f Uranud §

®ott ben bier ^o^rcëjeiten.

©er Slnfang bed yrii^Iingê ober ber (Eintritt
ber Sonne in bad >$eicpen kd SBibberë fällt
auf beit 21. Sllärj, ntorgeitd 7 Ilk' 12. Silin.

©er Ülnfang bed Somtiterd ober ber Eintritt
ber Sonne in bad 3eid)en kd $rebfed fällt auf
ben 22. 3uui, morgend 3 Ilk 5 SDîin.

©er Slnfang bed perbfted ober ber gintritt
ber Sonne in bad 3eid)en ber SBage fällt auf
ben 23. September, abetted 5 Uk 44 Silin.

©er Anfang. bed SEittterd ober ber gintritt
ber Sonne itt bad .geicpett bed Steinbocfd fällt
anf ben 22. ©ejetnber, nadpm. 0 Uk 19 Silin.

fBon ben 3iitfterntffe».

3m 3ake 1909 werben fid) groei Sönnern
uttb p»ei SHonbftnfterniffe begeben, »on bene»

nur bie erfte Slloubfiufternid in uuferer ©egek
ficptbar ift.

®ic erfte gittfternid ift citte totale uttb fiubet

ftatt »otn 4 3um, morgend »on 0 Ul)r 43 Silin,
bid 4 Upr 15 Silin. ®ie total: Sieifiuftèrung
bed Slioubed mäk't »on 1 Upr 58 Silin, bid

3 Uk' 0 Silin. 23or ber gnhfteruid fiept man
eine Stunbe lang bett .palbKpatten ber grbe auf

ber SJiottbfd)eibe. ®ie ©rfepeinung toirb ittt fiib*
toeftlicpen Slfrifa, bent 3nbiid)en SIfeere, ©uropa,
llfcifa, tern SUlantifcpen ©jecut, Siibamerifa u.

ber füböftlidjen Çalfte »on Slorbamerifa beinerft.

©ie jtoeite g'inftcrnid ift eine totale an bet

Sonne uttb fiubet »0111 17. auf ben 18. 3lltt'
ftatt, auf ber grbe überhaupt »on abenbd 9 lllft
0 Silin, bid morgend 2 llpr 37 Silin. Sic
toirb im Horben guropad, in cer norbbftlidfett
ptilfte Slfiend, Slorbamerifa uttb bett nörolicpe«
$olargegenben gefeiert.

©ie britte 3'infteritid ift toiebtr eine totale

am Sllottbe, am 27. Slooentber, »ormittagd »Ott

8 Ilk 11 Silin, bid 11 Upr 38 Silin., uk
toirb ittt rtorbtceftlicpen gttropa an ber norbroeft»

lid)en Sïiifte Slfrifad, ittt Sltlantifcpen ©jean,
Slmerifa, bettt ©rojfeu ©jean uttb ber bftlidien
pàlfte »on Slfien uttb Sluftralien beobachtet.

©ie »icrte g-iufternid ift cine partiale an bet

Sonne unb ereignet fid) ant 12. ©ejentbet,
abenbd »on 6 llpr 57 Silin, bid 10 Upr 33

SJlitt. Sie ift an ber Siiboftfpipe Sluftralieitd,
in ber fûbticpen pälftc Slcufcelanbd und bett

fiiblidpett Eolarmeeren ficptbar.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische

Erscheinungen für das Jahr 1909.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 10. Zmszahl dee Römer 7.
Sonnenzirkcl 14. Gregor. Epakte VIII.
Von Weihnachten 1008 bis Herren-Fastnacht 1909

sind es 8 Wochen 3 Tage.

Das Jahr 1909 ist ein gemeines von 365 Tagen.

Bewegliche Feste.

Septuagesima 7. Febr. Psingstsonntag 30. Mai.
Aschermittwoch24. Febr. Drcisaltigt.-F. 6. Juni.
Ostersvnntag 11. April. Frvnleichnamsf. 10. Juni.
Aufs. Christi 20. Mai. 1. Adventsonnt. 28. Nov.

Ouatember ober Fronfasten.

1. Reminisc. 3. März. 3. Crucis 15. Sept.
2. Trinitalis 2. Juni. 4. Luciä 15. Dez.

Die 12 Zeichen des Tierkreises.

Widder Wage
Stier ü??- Skorpion îZwillinge Schütze A
Krebs Steinbock ê
Löwe Wassermann á
Jungfrau Fische

Die Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne y Erde ch Jupiter T
Merkur ^ Mond T Saturm st

Venus ^ Mars Uranus Z

Von den vier Jahreszeiten.

Der Ansang des Frühlings oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widders fällt
auf den 21. März, morgens 7 Uhr 12. Min.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf
den 22. Juni, morgens 3 Uhr 5 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Wage fällt ans
den 23. September, abends 5 Uhr 44 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt
auf den 22. Dezember, nachm. 0 Uhr 19 Min.

Von den Finsternisse».

Im Jahre 1909 werden sich zwei Sonnen-
und zwei Mondfinsternisse dcgeben, von denen

nur die erste Mondfinsternis in unserer Gegend

sichtbar ist.

Die erste Finsternis ist eine totale und findet
statt vom 4 Juni, morgens von 0 Uhr 43 Min.
bis 4 Uhr 15 Min. Die totalt Verfinsterung
des Mondes währt von 1 Uhr 58 Min. bis

3 Uhr 0 Min. Vor der Finsternis sieht mail
eine Stunde lang den Halbschatten der Erde auf

der Mondscheibe. Die Erscheinung wird im
südwestlichen Afrika, dem Indischen Meere, Europa,
Afrika, dem Atlantischen Ozean, Südamerika u.

der südöstlichen Halste von Nordamerika bemerkt.

Die zweite Finsternis ist eine totale an der

Sonne und findet vom 17. ans den 18. Juni
statt, auf der Erde überhaupt von abends 9 Uhr
0 Min. bis morgens 2 Uhr 37 Min. Sie
wird im Norden Europas, in der nordöstlichen

Hälfte Asiens, Nordamerika und den nördlichen
Polargegenden gesehen.

Die dritte Finsternis ist wieder eine totale

am Monde, am 27. November, vormittags von
8 Uhr 11 Min. bis ll Uhr 38 Min., und

wird im nordwestlichen Europa au der nordwestlichen

Küste Afrikas, im Atlantischen Ozean,
Amerika, dem Großen Ozean und der östlichen

Hälfte von Asien und Australien beobachtet.

Die vierte Finsternis ist eine partiale an der

Sonne und ereignet sich am 12. Dezember,
abends von 0 Uhr 57 Min. bis 10 Uhr 33

Min. Sie ist an der Südvstspitze Australiens,
in der südlichen Hälttc 'Neuseelands und den

südlichen Polarmeeren sichtbar.
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